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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 15.195,34 +1,75 % +9,13 % Rendite 10J D * 2,28 % +18 Bp Dax-Future * 15.358,00

MDax * 27.018,71 +1,60 % +7,57 % Rendite 10J USA * 3,60 % +12 Bp S&P 500-Future 4037,50

SDax * 12.985,61 +1,56 % +8,89 % Rendite 10J UK * 3,26 % +5 Bp Nasdaq 100-Future 12872,00

TecDax* 3.238,09 +0,52 % +10,85 % Rendite 10J CH * 1,13 % +15 Bp Bund-Future 136,10

EuroStoxx 50 * 4.181,60 +1,51 % +10,23 % Rendite 10J Jap. * 0,25 % -0 Bp VDax * 22,85

Stoxx Europe 50 * 3.816,26 +1,01 % +4,50 % Umlaufrendite * 2,02 % +0 Bp Gold ($/oz) 1939,41

EuroStoxx * 445,79 +1,63 % +8,74 % RexP * 435,34 -1,10 % Brent-Öl ($/Barrel) 74,62

Dow Jones Ind. * 32.560,60 +0,98 % -1,77 % 3-M-Euribor * 2,91 % +2 Bp Euro/US$ 1,0760

S&P 500 * 4.002,87 +1,30 % +4,25 % 12-M-Euribor * 3,32 % -7 Bp Euro/Pfund 0,8771

Nasdaq Composite * 11.860,11 +1,58 % +13,32 % Swap 2J * 3,29 % +15 Bp Euro/CHF 0,9935

Topix 1.962,93 +1,74 % +1,99 % Swap 5J * 3,03 % +11 Bp Euro/Yen 142,56

MSCI Far East (ex Japan) * 503,50 +0,82 % -0,42 % Swap 10J * 2,95 % +8 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,46

MSCI-World * 2.117,04 +1,27 % +4,13 % Swap 30J * 2,39 % +6 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

2,91 3,07 3,32 2,58 2,44 2,29 2,21 2,28
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Frankfurt, 22. Mrz (Reuters) - Wenige Stunden vor dem Zinsentscheid der US-Notenbank dürfte sich 

die Lage am deutschen Aktienmarkt weiter stabilisieren. Am Mittwoch wird der Dax Berechnungen 

von Banken und Brokerhäusern kaum verändert starten, nachdem eine Erholungsrally ihn am Diens-

tag um 1,8 Prozent auf 15.195,34 Punkten angetrieben hatte. Am Abend entscheidet die Fed inmit-

ten des größten Bankenbebens seit der Finanzkrise, ob sie den Kampf gegen die Inflation weiter 

verschärft. Die aktuelle Zinsspanne liegt zwischen 4,50 und 4,75 Prozent und viele Ökonomen halten 

eine kleine Erhöhung um einen Viertel-Prozentpunkt für ein wahrscheinliches Szenario. 

Die US-Anleger haben Sorgen um das Bankensystem nach der Notübernahme der Schweizer Credit 

Suisse zunächst hinter sich gelassen. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss am Dienstag 

ein Prozent höher auf 32.560 Punkten. Der technologielastige Nasdaq rückte 1,6 Prozent auf 11.860 

Punkte vor. Der breit gefasste S&P 500 legte 1,3 Prozent auf 4.002 Punkte zu. Die Investoren setzen 

darauf, dass die US-Notenbank Fed bei ihrem Zinsentscheid am Mittwoch den Fuß vom Gas nimmt. 

Aktien im US-Bankensektor legten zu. Nach dem Absturz auf ein Allzeittief am Montag zogen die ins 

Rampenlicht gerückten Aktien der US-Regionalbank First Republic um mehr als 29 Prozent an. J.P. 

Morgan und andere US-Großbanken sprechen einem Zeitungsbericht zufolge über Hilfen für das 

angeschlagene Geldhaus. Die Rivalen PacWest und Western Alliance gewannen 18,8 beziehungs-

weise 14,9 Prozent. Die Papiere von Großbanken wie J.P. Morgan, Citigroup und Bank of America 

rückten um bis zu drei Prozent vor. Die weiter schwindende Furcht vor einer Ansteckung im Banken-

sektor bremste die Nachfrage nach sicheren Anlagen aus. Der Preis für Gold bröckelte um knapp 

zwei Prozent auf 1.940 Dollar je Feinunze ab. Die Ölpreise schlugen unterdessen einen Erholungs-

kurs ein. Die Nordsee-Sorte Brent verteuerte sich um 1,8 Prozent auf 75,15 Dollar pro Barrel (159 

Liter), die leichte US-Sorte WTI kletterte um 2,3 Prozent auf 69,21 Dollar pro Barrel. Die steigenden 

Ölpreise beflügelten die ganze Energiebranche. Energieriesen wie Chevron, Exxon Mobil und Mara-

thon Oil gewannen zwischen 3,1 und 5,6 Prozent. 

Die Anleger in Asien haben angesichts der abebbenden Schockwellen im Bankensektor am Mittwoch 

neuen Mut gefasst. In Tokio stieg der Nikkei-Index um 1,9 Prozent auf 27.466 Punkte. Der breiter 

gefasste Topix-Index gewann 1,7 Prozent. Die Börse in Shanghai lag 0,3 Prozent im Plus. Der Index 

der wichtigsten Unternehmen in Shanghai und Shenzen legte 0,4 Prozent zu. 

 Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Leistungsbilanz (Jan) 

NL: Verbrauchervertrauen (Mrz) 

UK: Verbraucherpreise HVPI (Feb) 

 

Unternehmensdaten heute 

Azrieli Group, Braskem, CA Immobilien, 

Fair Value REIT, Hengan International 

Group, Jeronimo Martins, KGHM, LSR, 

Tencent Holdings, Terna (Q4), Carl Zeiss 

Meditec, Kemira, Novavest Real Estate, 

Orion Corp., Steinhoff, Svenska Han-

delsbanken, Axfood (HV) 

 

Weitere wichtige Termine heute 

USA: Federal Reserve Zinsentscheid 

 

Brasilien: Zentralbank Zinsentscheid 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


